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Als Ersatz für ein ursprünigich.-vorhan-
denes Bauernhaus in Traufszellung ist
eine entsprechende Lückenschließung not-
wendig.

Beide Gartengrundstücke eie.3men sich für
eine Lückenschließung, wobei an der Ecke
Dorfstraße - Kurze Straße gleichzeitig
ein Raumabschluß entstehen würde. Ein
Verzicht auf die Doppelweoeführung zu-
gunsten des angrenzenden Grundstückes wäre
notwendig. Die Hecke ist an der neuen
Grundstücksecke neu anzulegen.

Nach einem Abbruch der leerstehenden B
racke ist eine endgültige Beräumung
Standortes notwendig. Danach biete
eine Nutzung für EigenUeime in T
stellung ais Lückenschließung
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Grenze des Innemer'ekhes

in Bau behndliche Lücken

geptante Lückenschließungen
mit Trauflinie u.Geschosseeil
u.symbolisrher Gebäudedarstellung

Abrundungsflächen 4.1-ack iedes-Za.

Fläche.für die be1 einer Bebauung
ein Bebauungspian erfordehkh wir

unverbindliche Parzeffierungsfinie

Baulinie

vorhandener Bae oder Hecke

geplanier Baum oder Hecke
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i . Aufgestellt aufgrund-des-Afstellungsbeschlusses
der GeMeindevertreEunq :16:-.02..e94.
Die ortsübliche Bekanhtmachung.:des Aufcte11uncfsbe-
sch-1,1sses ertolare-.71Jrc q i n der Zeit vow

:--. —...:. ..L,,:i,. .. allden beical.htmachunas-
tare= in der GeMeindeGrapzow l

1>,
574

4es- , .
GranZow, ,". - iegel r f,+. .Bürdermeister

\:,A -47;7 7;
2, Die Gemeindevertrevifig,ha tif ihrer Sitzung am

den EntWür'flaeeeetzhhg bestätigt und be-
schlossen, diesen,-Öffeiitt±C5 auszulegen._ . .-

r-4 49er '
Grapzow, Bürg.erMeister

7 '

3 Der Bntwurf de
5.,.0:7 94 .. bis 26

gtzung nat zn der Zeit vom
, . ..0.1eerililet,dichend lange nach § 3,

Abs. 2 BauGB öffentl ' egen. Die öffentliche
Aus1egun7 ist mit dem Hinweis, daß Bedenken und Anre-
gungen wahrend der AUsIegUngsfrist von jedermann
schriftlich oder zur Niedärzchrift vorgebracht werden
können, in der zeit vom :11,-,PAA . bis zum .2JE97. 94
durch Aushang ortsüblich:bekanntgemacht worden.

. e,
Bütgermeister

4. Die berührten Traeie4effentl'iher Belanae sind mit
Schreiben vom .13.0r.:22.1 ureAbgabe einer Stelluna-
nahme aufgefordert

5- 4 46)ar
GrapzoW:'

-f 44421-
Grapzow,

-
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Siegel - Bürgermeister

5. Die Gemeindevert,retuna hat-di vorcrebrachten Beden-
.

ken und Anregungender,,B,Arg.:e'rrsowe die Stellungnahmen
der Träger öffentri.Che?,Belange'yin ihrer Sitzung am
..07.125A».. geprüft.',Dasm enS der Abwägung wurde
bestätigt und den BeE'raf errmitgeteilt._ .-

• • I

Grapzow, Siegel eurgermeister
0 1

6. Die Satzunq über-den,...1m...Zus-gimenhanq bebauten Orts-
teil Grapzow,-bes heü4te 7;faer-deopf Planzeichnung (Teil. _ _ _ _
A), dem Text (Teiü'aX,-)üfld deeetläuterungsbericht
wurde von der Geme$fidgteg:X5ileeeUfigam J0 )2 94
beschlossen. fi

,
Grapzow, if Si,egel

.
7. Die Genehmigung etZuhg mach §
und § 22 BauGB sowze,i1 EC6.,e-derLBO vom
vom Landrat des Itreise trii_ a m c9,4

-411,micpefflea. Auuriageg ei_LE.

7'

Burgermeister

3L( Abs. 4 BauGB
26.04.1994 wurde

957 AZ : -3

5
Bürgermeister

pgpäpAgrnden Be-,
schluß der Gemeindevertretungeom ..Z.cf-z5j‹) erfüllt. e
Die Hinweise wurden eingearbertet2 Die ErfüIluna der '
Auflagen wurde durOh den andraC.des Kreises Demmin am,
.......... AZ: bestatigt

• ‘",'
Grapzow,

8. Die Auflagen wiirdeh:dürcAden Sa.

. . •. .----. ,IfS I-.;'-- ,, •
. ,Grapzow, Siegel- Bürgermeister

9. Die Satzung über die im Zusammenhang bebaute Orts-
lage wird hiermit ausgefertigt.

GraDzow,. Siegel Bürgermeister

10. Das Inkrafttreten der Satzung und die Information
zu Ort und Zeit der ständigen Einsichtnahme in die
Satzung wurden ortsüblich bekanntgemacht. Gleichzeitig
ist auf Geltendmachung von Verletzungen der Verfah-
rens- und Formvorschriften und deren Rechtsfolgen hin-
aewiesen worden. Die Satzung ist am .......... recht-
verbindlich geworden.

Grapzow, Siegel Bürgermeister

ERWEITERTE

ABRUNDUNGSSATZUNG
GRAPZOW, KREIS DEMM1N
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;etzung Teit B •

nehme von örtlichen Bauvorechriften laut LBO 5 86 in die
ung nach 5 9 Abe. 4 BauGS für alle Standorta

,
Hauptaebäude müssen deutlich ninez. rechteckigen Grundrifiem.Yerhii/reus, 1,1,15

en. _________________________________________h.gtadratieeh graheri-ree—e-i-ne—mmsniesbi. _____Sie 14..‘cd

en- Sattel- oder Krüppelwalmdåcher mit roten bis brau- Standort 4
Dacheteinen bei einer Dachneigung zwischen 38 • undeS'hcbbz,4Zu2ahrt zum

g . wnlezdächer-aizie3--aizht—au-14-ea-i-e-yeery4L9Yewx.cie-ctfischeGryend- Technik- und
komplex)

öffentlichen Straßen und wegen eichtbare Dachflächen von
aebauten massiven Nebengebäuden eind nur in einer Dach-
gung von 25 • bis 45 • und mit einer Eindeckung. vie
er 1. für Hauotgebäude genannt. zulássig.

Anpassung an die Nachbargebäude sind die Faesaden in PUtz
r Sichtmauerwerk mit Ziegeln in Normalformat auszuführen.
zfarbe und -etruktur bzw. Ziegeltönung hnben sich der
aandenen benachbarten Bebauung anzupaseen. Diese Materia-
a und Holz eind aural bei den Nebengebäuden anzuwenden,

aehälter und Antennenanlagen eind eo auftnetellen bzw.
Jlaringen, daß sie von öffentlichen Straßen und Weaen aus
at eichtbar sind. aleo vcrrangig hofeeitig.

Eriedungen an öffentlichen Straßen
zetaketenzann bie 0,80 m Höhe oder
1 m Höhe zulässiz-.

und Wvgen eind nur ale
ale nntürliche Hecke

Standort 3 •
(Kuzze Straße -

-am Dorfteich)

Standort 5
(Ecke Dorfteich
Kurze Straße)
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Die Straße und der Verbindungsweg am süd-
lichen Ortsrand Bind wichtige Zufahrten
für die Landwirte und deshalb mindeätens
4.50 m breit als Mischverkehrsfläche aue-
zubauen. Beideei.tig ist ein Pflanzetreifen
und einseitig eine Beleuchtung vorzusehen.

Eine Lückenschließuno,zwischen dem schon
sn'7.79 31denen deta

Standort 1 wird notwendizg, d. h., dieser
Standort ist als Fortsetzang des Etand-
ortee 1 anzusehen. Durch eine rechizwink-
lioe Einbindung der alten Kleinbahntrasee
verbessern sich die Bedingungen zur Lük-
kenechließung.
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Vom alten Gehöft sind noch die Kastanien
und die Feldsteinmauer vorhanden und als
ortsbildpräcrend zu erhalten. Eine Hofzu-
fahrt von ca. 3:,00 m Breite ist statt-
haft. Das Wohngebäude kann aus der Flucht
zurückgesetzt werden.

Als Ersatz für die desolate Gebäudesub-
stanz und zur besseren Anbindung der bei-
den kleinen Wohnblöcke wird die Lücken-
schließung mit 4 äigenheimen vorgesehen.
Der vorhandene Spielplatz kann an das
.Ende der Stichstraße verlegt werden. Es
wird davon ausgegangen, daß das alte
Stall- und Scheunengebäude an der Ecke
Kurze Straße erhalten bleibt. Anderenfalls
haä eine Ersatzbebauung die raumabschlie-
ßende Traufstellung wieder zu sichern.

Die Nord-Westecke des Dorfteiches hat
kaum eine bauliche Fassung. Als dorfbild-
prägender Raum wäre ein Doppelhaus als
Ersatz der zur Zeit vorhandenen Neben-
gebäude wünechendswert. Eine Reduzierung
auf ein.r.,e>ufseitiges Einzelgebaude wäre
denkbazgMUrch Baumpflanzungen am See
ist di r4eliche Begrenzung besonders
in diesel 1.H.ereich zu unterstützen.
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Karte adf.dehAsi> älterer Vermessungs,-
iiegerfScAaffr:- 'Lind topografischer Karien,
durch-Bepehung ergänzt.

. . Keine Vermessungsgenauigkeit!

Standort 6

(alte Baulücke
an der Dorfstraße)

Standort 7
(Dorfstraße gegen-
über dem Sport-
platz)

Standort 8
(Baracken)
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Grenze des Innenjereknes

in Bau befindliche Lücken

geplante Lückenschlieflungen
mit Trauflinie u.Geschossigkell

u.symbofisrher Gebäudedarstellung

Abrundungsflächen 44-ack i4Ades,

Fläche . für die be einer Bebauung

ein Bebauungsplan erforderlich wir

unverbindliche Parzellierungslinie

BauUnie

vorhandener Bae oder Hecke

geplanter Baum oder Hecke
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Satzung
nach 5 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und Nr. 3 BauGB und 5 4
Abs. 2 a SauGB MaßnG der Gemeinde Grapzow über die
2.testiegung und Abrundung des im Zusammenhaag bebauten
Crtsteils Graozow für-das Gehiezt des Dorfescurt...
jesialkeri.Scher Fe.:S.Iseeu44.9e.,t taut gaup A _e 96 .

Aufgrund des 5 34 Abs. 4 and 5 des Baucesetzbuches i.

d. F. der Bekanntmachurg vom 8. Dezember 1986 (BGBL. I

S. 2253) , zuletzt oeändert durch das Investitionser-

leichteruncts- und Wohnbaulandg4setz vom 22. April 1593

(BGBL. I Nr. 50, S. 929) und 5 4 Abs. 2 a BauGB MaßrG

in der Fassung aufgrund des Inv.-WobauLG wird nach Ee-

schlußfassung durch die Gemeindevertretung der Ge-
m,.inde Graozow vom 94 und mit Genehmigung des
Landrates des Kreises Demmin folgende Satzung für den

Ortsreil Grapzow erlassen:

5 1
Räum1icher Geltunosbereich

1. Der im Zusammenhang bebaute Ortsteil (5 34 BauGB)

umfaßt das Gebiet, das innerhalb der in der neben-

stehenden Karte eingezeichneten Abgrenzungslinie

liegt.

2. Karte (Teil A) und Text (Teirg) sind Bestandteil

dieser Satzung.

5 2

Die Satzung tritt_am Tage nach der Bekanntsachung ih-

rer Genehmigung durch den Landrat des Kreises Demmin

in Kraft.

Texl - Ten B,
Festsetzungen
Allgemeine Festsetrungen nach 5 9 Abs. 1 und 2 BauGH

z .

Fort setzung Tell B

übernahme von örtlichen Bauvorschriften laur LBO 5 86 in die
Satz'ung nach 5 9 Abs. 4 BauGS für alle Staudorta

1. Die Hauptoebäude mUseen deutlich nine+. rechteckigen Grundriß t..Ye

hair:en, J. k. quadratiache Grerni ee ei,,d ."‘ulä-gbiy. _______51e ec-f-td
heieere Sattel- oder Krüppelwalmdächer mit roten big brau- Stz
nen Dacheteinen bei einer Dachneigung zwiacnen 38 ' undeS-hze.602:4zt

wr,.1mdächer 914-azirezkrche aN.4,14_ -re(
MIZe S1,110( 1,4143-14,4,42ssi9. kon

2. von öffentlichen straßen und weoen eichtbara DachElächen von
neutiebauten masniven Nebengebäuden sind nur in einer Dach-
neigung von 25 * bis 45 ' und mit einer Eindeckung. .ie
unter 1. für hauptgebäude denannt. zulässig.

3. In Anbaesung an die Nachbaraebäude sind die Fassaden in PUtz
oder Sichtmauerwerk mit Ziegeln in Normalformat auszuführen.
Putzfarbe und -struktur bzw. Ziegeltönung haben sich der
vornandenen benachbarten Bebauung anzupageen. Diese Nateria-
lien und Halt sind auah bei den Nebengebäudun anzuwenden.

4. Gasbehälter und Autennenanlagen eind so aufzuetellen bzw.
anzubringen, daß sie von öffentlichen Straßen und wecien aue
nicht nichtbar sind. aleo vcrrangig hofseitig.

5. Einfriedungen an öffentlichen Straßen und Wvgen eind nur ale
Holzstaketenzaun bis 0,s0 m Höhe oder ale nntürliche Hecke
bis 1 m Höhe

Standortspezifische

Die Standortnummern

Standort 1
(Altentreptower
Landweg)

Standort 2
(Druiet-k 7.,,!ierhen
alter und neuer
Ortszufahrt)-

rto _____________te-il

ui daij,t_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _14;414—
gclegt.

Nach BauNVO 5 16 Abs. 2 Nr. 3 und 4 wird ein Vollgeschoß als
zulässia festnelegt. Die maximale Gebäudehöhe darf dabeJ
4,00 m und die Erdqeschoßfußbodenhöhe 0,50 m zum dazugenii-
rigen Grundstücksgelämde nicht überschreiten. Als Gebâtide-
höhe gilt dabei die Höhe der Gängsfront bis rur Dachhaut.

Z. Es ist eine offene Bauweise mit Einfamilienhäusern als Fin-
zel- oder Doppelhäuser destattet (5 22 BauNVO). Bei zwinden-
den Gründen kann gegentiber der Ausweisung im Satzungsplan
ein Doppelhaus durch zwei Einzelhäuser und umgekehrt eraetzt
werden.

Auf der Grundlage des 5 23 der BauNVO wurde die überbauhare
Grundstücksfläche durch Baulinien und die Satzungsarenze be-
arenet. pie Baulinie bezieht sich nur auf dag Haupi:gebäude.
Freistehende massive Nebengebäude sind hintel: der Llnie der
rückwärtigen Front der Wohngebäude zu errichten.

6.

Die nach 5 9 Abs. 1 Nr. 11 des BauGB erforde:JLichen Grund-
stückszufahrren sind in einer maximalen BreiLe von 3,00 m
qepflastert. als Spurbahn oder sandgeschlämmte Schotterdecke
herzustellen.

_________Dappelepur am Altentreptawar--Laedweg-wi-rd ______aufgegebeT7
ten

Dic Einkinduna Aer rx.ltnn rh.inh.hnrra..A-.-LA-43en-Altentr=p--
-tem.C.r. Lando/ea z-44.-ccharL-emâ dort 1 und 2 kann modifiziert

134.e-ibeh,

Als Ausgleichspflanzung für die Versiegelung.durch den Bata
von Eigenheimen am Abrundunasstandort Nr. 1 jet feldseitiq
an den Gruntintücken eine necke anzuleqen.

e ry.-tr:tu-vtg_riach ,51;1.4.54 4 q /16 . Z apic2:
"""w19'et7C,444,Gte- P.41,1 / /Ct.1 CX,241,4,94-ionifier•,,- Ob ee t e r aag ze - e-14-1-a-s57y •
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_A-bri;e..44..d'-u-.14.-97ar-cl-T- -r;W; F2rPt-uid..e
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9,eie..1,4,-174eck- e2- e,c1-f«, _ _ _ _

L4,11Z1,-4/,74,1,C,nj7L4Ig„.5 4
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;
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stsdtebauliche Mmpfehlungen

sind im Satzungsplan eingetraden.

Die Straße und der Verbindungsweg am slid-
lichen Ortsrand sind wichtige Zufahrten
für die Landwirte und deshalb mindestens
4,50 m breit Mischverkehrsfläche aue-
zubauen. Beideeitig ist ein Pflanzstreifen
und eineeitig ejne Beleuchtung vorzusehen.
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Sine Lückenschließuna •zwischen dem schon ///
en'r.. ndenen ne,en clee‘
Standort 1 wird notwendir..;, d. h., dieser
Standort ist aln Fortsetzung des Stand-
ortes 1 anzusehen. Duran 5ine rechtwink-
liae Einbindung der alten Kleinbahutrasse
verbensern sich die Bedingungen zur Lük-
kenschließung.
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